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Bezirksamt Mitte von Berlin 12.05.2021 
Weiterbildung, Kultur, Umwelt, Natur, Straßen und Grünflächen 33500 

Bezirksamtsvorlage Nr.  1515  /  2021 

zur Beschlussfassung - 
für die Sitzung am Dienstag, dem   18.05.2021 

1. Gegenstand der Vorlage:

Einbringung einer Vorlage - zur Kenntnisnahme bei der Bezirksverordnetenver-
sammlung zur Drucksache Nr. 2745/ V, Beschluss vom 01.12.2020 betrifft:

Friedensstatue bewahren – Gedenken an Opfer sexualisierter Gewalt

ermöglichen 

2. Berichterstatter/in:

Bezirksstadträtin Weißler

3. Beschlussentwurf:

I. Das Bezirksamt beschließt die beigefügte Vorlage - zur Kenntnisnahme –
betrifft „Friedensstatue bewahren – Gedenken an Opfer sexualisierter Gewalt
ermöglichen“ als Zwischenbericht. Sie ist bei der Bezirksverordnetenver-
sammlung einzubringen.

II. Mit der Durchführung des Beschlusses wird die Abteilung Weiterbildung,
Kultur, Umwelt, Natur, Straßen und Grünflächen beauftragt.

III. Veröffentlichung: ja

IV. Beteiligung der Beschäftigtenvertretungen: nein
a) Personalrat: nein
b) Frauenvertretung: nein
c) Schwerbehindertenvertretung: nein
d) Jugend- und Auszubildendenvertretung: nein
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4. Begründung, Rechtsgrundlage und Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die 
Finanzplanung: 

bitten wir, der beigefügten Vorlage an die Bezirksverordnetenversammlung zu 
entnehmen.  

5. Gleichstellungsrelevante Auswirkungen: 

Keine  

6. Behindertenrelevante Auswirkungen: 

Keine 

7. Integrationsrelevante Auswirkungen:  

Keine 

8. Sozialraumrelevante Auswirkungen:  

Keine 

9. Mitzeichnung(en):  

Keine 

Bezirksstadträtin Weißler 
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Bezirksamt Mitte von Berlin 12.05.2021 
Weiterbildung, Kultur, Umwelt, Natur, Straßen und Grünflächen  33500 
 
 
 
Bezirksverordnetenversammlung Drucksache Nr.: 2745/V 
Mitte von Berlin 

 

Vorlage -zur Kenntnisnahme-  

Friedenstatue bewahren – Gedenken an Opfer sexualisierter Gewalt ermöglichen 

Wir bitten zur Kenntnis zu nehmen: 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 01.12.2020 folgendes 
Ersuchen an das Bezirksamt beschlossen (Drucksache Nr. 2745/V) 
 
Das Bezirksamt wird ersucht, ein Anerkenntnis ggü. dem Verwaltungsgericht 
abzugeben um den Rechtsstreit, Bezüglich des Widerrufs der Genehmigung des 
Antrags auf Sondernutzung für Kunst im Stadtraum des Korea Verbandes e.V. für die 
Aufstellung der sogenannten „Friedensstatue“ an der Ecke Bremer Straße / 
Birkenstraße, zu erledigen.  
 
Des Weiteren ist die Genehmigung der temporären Installation um die Zeitspanne von 
sechs Wochen zu verlängern, die zwischen dem genehmigten Aufstellungsdatum und 
der tatsächlichen Aufstellung, die wegen Straßenbauarbeiten erst verspätet erfolgte, 
verstrichen ist. 
 
Darüber hinaus soll das Bezirksamt mit den Antragsstellern eine Lösung finden, um die 
„Friedensstatue“ dauerhaft im Bezirk aufzustellen. Die BVV ist einzubeziehen. 
 
Das Bezirksamt hat am       18.05.2021    beschlossen, der Bezirksverordnetenver-
sammlung dazu Nachfolgendes als Zwischenbericht zur Kenntnis zu bringen: 
 
Die Rücknahme des Widerrufs der Genehmigung wurde dem Verwaltungsgericht durch 
das Bezirksamt Mitte mit Schriftsatz vom 03.12.2020 mitgeteilt; die Prozessvertreterin 
des Korea Verbandes e.V. wurde entsprechend zum gleichen Zeitpunkt durch das 
Rechtsamt informiert. 
 
Der Änderungsbescheid des Straßen- und Grünflächenamtes zur Ausnahme-
genehmigung vom 06.07.2020 mit Datum vom 8.4.2021 wurde dem Korea-Verband e.V. 
zugestellt.  
 
Die „Friedensstatue“ kann damit an ihrem aktuellen Standort Bremer Straße, Ecke 
Birkenstraße in Berlin-Moabit, wie ursprünglich für ein Jahr beantragt, bis zum 
28.09.2021 verbleiben. 
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Der Korea Verband e.V. äußerte gegenüber dem BA Mitte bei einem Telefonat am 
23.04.2021 seinen Wunsch, die „Friedensstatue“ dauerhaft im Stadtraum zu installieren.  
Dazu steht das BA beratend mit dem Korea Verband e.V. in Kontakt.  
 
Eine Entscheidung liegt noch nicht vor. 
 

A) Rechtsgrundlage:  

§ 36 BezVG i.V.m: § 13 BezVG  
 

B) Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung 

a. Auswirkungen auf Einnahmen und Ausgaben:  

keine 

b. Personalwirtschaftliche Auswirkungen:  

keine 
 

Berlin, den          .             .2021 

 
Bezirksbürgermeister von Dassel Bezirksstadträtin Weißler 
 




